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Krisen okzeptieren, onnehmen und bewöltigen.

In der Zeit  zwischen Besinnl ichkeit ,  Hormonie und Kon-
sum wurde uns ouf opokolypt ische Art  und Weise vor
Augen geführ"t ,  wie dos totsöchl iche Kröfteverhöltnis zwi-
schen Notur und Mensch ist .  Gemessen om Bewusslsein
dieses Umstonds, steht unser Umgong mit  dem Leben,
der Notur und Umwelt  im krossem Widerspruch. Dies
zeigt s ich ouch dorin,  wie wir  in der Regel Kotostrophen
und Krisen onnehmen und versuchen, diese sowohl soch-
l ich wie emotionol zu bewölt igen. Die Swiss Aler ' r is hot
und wird sich ouch in Zukunft  intensiv mit  dieser Themo-
t ik ouseinondersetzen, um den fochl ichen und persönl i -
chen Erfohrungsschotz ol ler Mitorbeiter lnnen, im speziel-
len lenen der Einsotzlei ter lnnen, zu verbessern. Wir f reuen
uns desholb, doss wir  Herrn Bruno Hersche, ols ousgewie-
senen Fochmonn {ür  dos  Themo Kr isenmonogement  im
Unternehmen, für diese Ausgobe des Newsletters hqben
gewinnen können.  Se inen Ar t i ke l  f inden S ie  ou{  den Se i -
ten 2 und 3. Eine gonz ondere, speziel le Art  von Krisen-
monogement belreibl  von Zeit  zu ZeiI  Tonio Morel.  Nichl
pr imör in ihrer Funkt ion ols Einsotzlei ter in unserer Einsotz-
zentrole inZürich, sondern ols Skeletonfohrer in und Mit-
g l ied  der  CH-Not iono lmonnschof t .  In  o l len  E iskonö len
ouf der gonzen Welt  hot s ie bewiesen, doss Sie mit  Kr i-
sensituot ionen umgehen konn. Am 27. Jonuor 2005 ist
ihr dies besonders gut gelungen. Sie konnte in St.  Mori tz
ihren ol lerersten Weltcupsieg feiern und hot sich domit
def ini t iv in der Weltspi lze etobl ieren können. Wir s ind
notür l ich möcht ig siolz und möchten Sie nochstehend in
Form des Erfohrungsberichtes von Tonjo Morel om Erfolg
te i lhoben lossen.

Wer nun denkf, es set ,,normsl", doss ich meinen ersfen
We/tcupsieg ,,2,J House" in St. Moritz feiern durfle, der /iegt
eindeutig folsch. Denn bis kurzvor dem Rennen gob es
keiner/ei Anzetchen, die ouf ein gules Resu/tot hindeuteten.
/m Gegentei/. Noch dem Rennen in Turtn ftng ich etne Er-
kahung ein, die mich die ganze Woche lohm legte. ln den
erslen beiden Iroinings ging es donn weiter wie on der SM.
lch kom einfqch nichf durch die Nosh-Dixon-Kombination
durch, hotte tmmer einen Sch/og on der rechten Bonde...

lm Horseshoe wor ich qm ersten Tog on den Breltern oben
und donnefte donn heftig in die linke Bonde. A//es in o/-
lem kom ich einfoch nie souber durch. Für dos Absch/uss-
trointng montierle ich die Wormwelterkufen, denn dte Prog-
nose versproch Temperoturonslieg und zu verlieren hotte ich
nichis. Petrus wollte der Prognose ober nicht gerechf werden
und bei Eisfemperoluren von -l l" woren diese Kufen wohl
nicht ideol. Geschwöchi durch die Erkaltung und ous Angsf,
die Kufen hötten ouf dem kolten Eis zu wenig Grif{, bewegfe
ich mich koum quf dem Sch/itten, trctute mich koum
zu otmen. Dobei kom die sechste LouDeit rous. No io,
vielleicht wqr dos gor nicht so sch/echt mit diesen Kufen. lch
besch/oss o/so, ouch dos Rennen domit zu fohren. Donners-
tog,27. Jonuor 2005, Stsrtnummer 1.0. lch wor sehr re/oxed
und es konnte mich nichts ous der Ruhe bringen. Die Erköl-
lung wor om Rennen koum noch spürbor. Einen Blick ouf die
Temperoturonzeigetofel wogte ich nicht, denn, doss es sou-
kolt wor, spürte ich ouch so. Einfoch nicht bewege n ouf dem
Sch/itien, donn werden die Kufen schon hohen...
Stort geg/i;ckt, erster Anlehner gut erwischt, zwischen dem
zweiten Anlehner und dem Woll-Corner mussie ich mil den
Füssen leicht korcigieren und bin etwos im S/o/om gefohren.
Doch donn hot einfoch o//es gepossf keine Bonde mehr
noch dem Dixon, ouch ous dem Horseshoe kom tch gerode
rous, ntcht einmol noch demTelefon gob's einen Streifer:
Noch dem Sochs-Corner eine k/eine Unsouberkeit, ober
dos wor donn ouch o//es bis ins Ziel. Ergebnis: Bestzeif mtt
0,0B" Vorsprung. An derWM in Nogono vor zwei Johren
wor ich noch dem I . Louf völl ig überroschend quf dem
2. Zwtschenrong. Zuvor noch nie in den Top 6 on einem
WC und mit der Situotion desho/b mentqltotol übertordert.
Nun wor ich o/so wteder tn etner neuen Sifuotton: Führen-
de noch dem | . Louf. Storf zum 2. Lquf und erster An-
lehner geglückt, bis zum Wo// besser o/s im ersfen Lquf,
Snoke bis Horseshoe optimol, Ausfohrt Horseshoe sber ein
gonz leichter Streifer, donn wieder etn "Foden" bts zum
Sochs, bei derAusfohrt ober ein kleiner Schlenker zur
Mortinou. Der Louf wor onslöndig, ober nicht fehlertrei.
Hoffe es gereicht? Die Zeittofel sm Ende des Aus/oufs
konnte ich nicht sehen, ober ich sqh Komeros, Fotooppqrste
und dos Wchtigste: den noch oben gesfreckten Doumen
von Moyo, dos Zeichen für den Sieg/ Die onsch/iessenden
Mtnuten sind nichf zu beschreiben. Die Sfirnme versogfe,
die Trönen f/ossen und die Freude wor, und ist immer noch,
einfoch riesengross.
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Ungenügendes Monogement  in  Kr isen fo l len  konn e in
Unternehmen on den Rond des Ruins br ingen. Dessen
werden sich die meisten Firmen erst bewusst,  wenn ein
Ere ign is  s ie ,  e inen benochbor ten  oder  e inen öhn l ichen
Betr ieb bedrohl ich nohe on den Abgrund gefuhrt  hot.
Al lzu oft  vergessen wird, doss derort ige Ereignisse erheb-
l iche Schöden qm lmoge des Unternehmens verur-
sochen können. Unterschötzt werden in ol ler Regel die
sehr direkten und longe onholtenden Auswirkungen sol-
cher lmogeverluste.

Dos Verhöngnisvol lste ist  ober die kuasicht ige, in zu vie-
len Unternehmen ober verbrei tete Annohme, im eigenen
Betr ieb könne doch nichts possieren oder ousserordent-
l iche Logen uhobe mon donn schon im Gri f fu.  Wenn es
rechtzeit ig,  dos heisst vorher erkonnt hot,  doss Krisenlo-
gen nicht mit  der Al l togsstruktur der Firmq zu bewAlt i -
gen sind, sondern eine sorg{öl t ig vorberei tete Krisenor-
gonisot ion brouchen, und entsprechende Vorkehrungen
getroffen hot,  donn hot es einmol einen ersten entschei-
denden Schri t t  zur umfossenden Schodensminimierung
unternommen. Eine Krisenorgonisot ion ver longt ouch
wesent l ich mehr ols nur die Verfüqborkeit  von Alormlis-
T e n .

Es broucht unter onderem,
- eine besondere Führungsstruktur,
-  eine gute Vorberei tung der Krisenkommunikot ion
- die Gewöhrleistung eines opt imolen Schutzes für

Mitorbeiter,  Kr isenführung und Umgebung soml
Bevölkerung,

- die Regelung von Kompetenzen mit  Sonderbefugnissen
- die Berei tscho{t  zur unerlössl ichen Schulung

Die Bewöltigung von Krisen{öllen erfordert Orgoni- Firc-trlgrtrltgl
sqtionsformen und Führungsslrukluren, 
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Bürozei ien -  funki ionstücht ig sind,
-  die eine gonz klore, ouf die ousserordent l iche Loge

obgest immte Aufgobenobgrenzung zwischen den
verschiedenen eigenen und {remden Einsotzkröften
und Stobsgremien vorsehen,

lch freue mich, doss unsere Troinings bei den Seminorteilnehmern positiv oufgenommen
und beurteilt werden und wir eine weitere Auszeichnung erholten hoben, diesmol vom
lnslilute for lnlernotionol Reseorch llR zum "Speoker of the Yeor 2004". Einzelheiten
dozu si ehe www. hersche. ot

Bruno Hersche, Dipl. lng. / Civ. Eng. ETH SIA
Riskmonogement Consu/ting und Krisenmonogement Troining
Consuhonl on Securiiy ond Sofely, Crisis- ond Disoster-Monogemenf
Crisis Monogem ent Troining
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-  die so oufgebout sind, doss sie in der notwen-
digen kuaen Frist  die erforderl ichen Entschei-
dungen er louben,

- die die notwendigen Sonderkompeienzen ols
Voroussetzung fur die zei tgerechte Anordnung
von Mossnohmen zuweisen,

- die frei  s ind von Prest igedenken und Behorren
ouf Zustöndigkeiten ous dem Al l tog,

-  die ouch eine klore Abgrenzung zu den behordl ichen
Aufgoben def inieren und dennoch die unerlössl iche
und wicht ige Zusommenorbeit  zwischen Behörden
und Unlernehmen sicherstel len und

* die die nolwendigen Infrostrukturen und Hi l fsmit tel  zur
Verfügung stel len, welche ein ziel führendes Arbeiten
er louben und ouch donn {unk t ion ie ren ,  wenn d ie  im
Normolfol l  verwendeten Mit tel  ousfol len.

Dofür sind rosch verfügbore und { lexible Instrumente
und Methoden erforderl ich, welche dem Grundsotz fol-
gen <Besser der zweitbeste Enlscheid zur rechlen ZeiI
ols der opt imolste zu spöb. Die entsprechende Füh-
rungsstruktur sieht wie folgt  ous:
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Ein zentroles Element des Krisenmonogements eines Unternehmens ist der Krisenstob.

Erfolgversprechend die Bi ldung eines kleinen Krisen-
Kernsfobes, der im Bedorfsfol l  noch einer ersten Loge-
beurteilung reduzierl oder zu einem erweiteden Krisen-
sfob ousgeboui wird, der die notwendigen Röume zur
Verfügung hot,  in Stobsorbeit  geschult  is l  und dessen
Au{gebot die Alormschwel le so t ief  ongesetzl  wird, doss
er nicht erst  beim GAU zum Einsotz kommt, womit er
über ousreichende Routine verfügt.  Dozu gehört  ein ge-
sch u l tes Assistenzteo m {ü r  Logefü hru ng, Telekom m u ni-
kot ion, Tr ioge der Meldungen, Protokol l ,  Sekretor iot
und Zutr i t tskontrol le.  Für iede Funkt ion der Krisenmono-
gement-Orgonisot ion muss ie ein eigenes Pf l ichtenheft
geschoffen werden.

Dos A und O zur eigent l ichen Bewölt igung von ousser-
ordent l i chen Logen s ind  hond l iche  Monuo ls ,  d ie  zur
Houplsoche ous Gheckl is len -  nöt igenfol ls in wetter-
fester Ausführung -,  Listen mit  den wicht igsten Tele{on-
nummern und wenigen weiteren Unter logen für den Kri-
senfol l  bestehen.

Zur erfolgreichen Töt igkeit  gehören ouch zweckmös-
sige Krisenröume mit  der Mögl ichkeit  der umfos-
senden V isuo l i s ie rung.

"Beispie/ eines KriesenJobes, besfehend ous Krisen-Kernstob
und Erweiteiem Krisenstob"

Noch ol lzu oft  wird zu diesem Zweck ein einziger hoch-
tech nisierter Ro u m mit  u mfo ngreichen Kom mu ni  kot ions-
mit teln eingerichtet,  der ober eine eff iz iente Stobsorbeit
von Anfong on unmögl ich mocht.  Choot ische und in-
eff iz iente Krisensitzungen sind in ol ler Regel die Folge.
Geziel te Plonung mit  Beochtung der Verhöhnismössig-
keit  s ind erforderl ich und durchous mögl ich. In Krisen-
si tuot ionen {olgen verschiedene Bereiche onderen Ge-
setzmössigkeiten ols im Al l tog. Vorerst muss mon die-
se Besonderheiten kennen. In vorsorgl ichen Detoi lkon-
zepten ist  den besonderen Umstönden qngemessen
Rechnung zu trogen:

- Führungskonzept
- Verbindungskonzept
- Konzept fur die Krisenkommunikot ion (PR)
- Orgonisot ion Meldewesen
- Roumkonzept (Führungs-/Logeroum (:  Besprechung),

Arbeitsro u m, Tel ekom m u n i kotionsro u m, Se kreto riot,
Verpf legung)

-  Schu lungskonzept

Die gonzen Mossnohmen und Konzepte sind zur Wert lo-
sigkeit  verurtei l t ,  wenn die verschiedenen Funkt ionsinho-
ber domit  nicht umgehen können und die besonderen
Verhöl inisse von Krisenlogen nicht kennen. Dies gi l t  zum
Beispiel  ouch für die wertvol len Checkl isten. Schulung
für Krisenlogen broucht Zeit  und kostet Geld und ist  do-
zu noch für eine Töt igkeit ,  die erst sekundör dem Unter-
nehmensziel  dient.  Dennoch oder erst recht:  Ereignisse
der jüngeren Vergongenheit ,  bei  denen verschiedene
Unternehmen ihren Krisensiob mobi l is ier l  hoben. hoben
gezeigt,  wie wertvol l  die vorongegongen Schulungen
woren, ol le in schon desholb, wei l  die Stobsmitgl ieder
nichi  mehr überroscht worden woren, sondern die Krise
geziel t  und mit  der nöt igen Ruhe stott  Hekt ik ooge-
wickelt  hoben. Do hot sich gezeigt,  doss die f inon-
ziel len und zeit l ichen Invest i t ionen gut ongelegtes
Geld woren.

Abschl iessend:
Krisenmonogement is l  eine ousgesprochen on-
spruchsvol le Töi igkeit  und lösst s ich nicht ous dem
Stond bewölt igen. Kr isenmonogement brouchi
eine sorg{öl t ige Plonung und eine verontwortungs-
bewusste Umsetzung, ober ouch die Berei tschoft  zu in '
vest ieren. Es ist  eine Invest i t ion in einen Bereich, dessen
Nutzen nicht im vorous obschötzbor ist  und der letzt l ich
ouch nicht messbor ist .  Totsoche ist ,  doss sich nur der
Misserfolg bei {ehlendem Krisenmonogement in Zohlen
ousdrückt -  und donn ist  es def ini t iv zu spöt.


